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Das Vorhaben sieht eine medizin- u. kulturhistorische Kontextualisierung der aus 598 dermatologischen
Wachsmoulagen bestehenden Sammlung des Medizinhistorischen Museums am UKE vor. Dabei
sollen medizinische, wissenschaftliche, kulturelle, soziale, politische u. künstlerische Kontexte aus
verschiedenen Perspektiven entdeckt u. bis zu einem gewissen Grade erhellt werden. Die Untersuchung
soll sich im Spannungsfeld des Dreiecks Arzt-Mouleur-Moulage bewegen. Thematisch und methodisch
gliedert sich das Vorhaben in drei zusammenhängende Untersuchungsbereiche: 1. Rekonstruktion der
Überlieferungsgeschichte der Hamburger Moulagensammlung. 2. Kontextualisierung-Repräsentation-
Ästhetik: Moulagen der Hamburger Sammlung, die Hautsymptome der beiden Krankheiten Syphilis und
Tuberkulose zeigen. 3. Berufsfeld der/des Moulagenbildners/in, aus sozial- u. wirtschaftshistorischer
Perspektive betrachtet. Dabei werden die Einzelbiographien ausgewählter Moulagenbildner/innen
verschiedener Sammlungen nachgezeichnet, um etwa Aussagen über Ausbildung, soziale Herkunft oder
politisch-ideologische Einstellung treffen zu können.
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http://journals.sub.uni-hamburg.de/hjk/article/view/831
https://www.thieme-connect.com/products/ejournals/abstract/10.1055/s-0033-1344648
https://edoc.hu-berlin.de/handle/18452/19222
https://edoc.hu-berlin.de/handle/18452/19222


Es werden die Institutionen genannt, an denen das Vorhaben durchgeführt wurde, und nicht die aktuelle Adresse.
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